
Okumenischer Rat der Kırchen INn Spannungsverhältnisses VO  — absolutem
Ungarn Hg.) Schriutte ZUT Versöh- Gewaltverzicht iIm Sinne der „anabaptı-
NUNg, udapest 996 236 Seıiten. Br. stischen“ Wehrlosigkeıt einerseIits und

der Weltverantwortung 1Im Siınne einesMiıt unendlıcher geme1insamer ühe
WarTr den ungarıschen Kırchen. also polıtıschen Realısmus andererseı1ts wiıird
der katholische Bıschofskonferenz und nach dem Friedensethos eıner der hısto-

rischen Friıedenskırchen, der Church ofdem Okumenischen Rat, gelungen,
Delegierte er Kırchen AUs$s den be- the Brethren, efragt. In der Reihe
nachbarten Ländern zusammenzufüh- „ITheologıe und Frieden“ des gleichna-

mı1ıgen Instituts (Bd findet S1e 11U1}
ICH, Schritte ZUT: Versöhnung 1mM ehe-
malıgen Jugoslawıen suchen. Aaste eınen ANSCHICSSCHCH Ort der Publıkatıion.
N nordamerıkanıschen und WESTEeU-

Der N+1. Ööst die Aufgabe, indem dıe
Geschichte diıeser kleinen, hıerzulanderopäischen Kırchen, cdıie viele Te hın- kaum bekannten Denomiminatıion nach-durch den Weg der Kırchen in Miıttel- zeic13net, Jeweıils den Blıck ezlelt aufund Osteuropa begleıtet hatten, nahmen dıe Außerungen Krıeg, Frıieden undder Suchbewegung teıl Die Predig-

ten, Bıbelstudıen, Referate und Doku- polıtıscher Verantwortung richtend.
Diese Vorgehensweıse ist ANSCINCSSCH,mente, dıe unter der redaktionellen Ver- kann ß doch zeıgen, daß ede hiıstorI1-antwortun VOIl Dr. Kä  1y oth VO

ungarıschen ÖOkumenischen Studıien- sche Herausforderung die Urteilsbil-
dung LICU und anders geprägt hat Das istzentrum veröffentlicht worden sınd, 7e1-

SCH den Weg, auf dem dıie Konferenz keine Überraschung be1ı eiıner „„1OMN-
creedal church‘‘°. Gegensätzlıche OS1-

VO  Z Kkecskemet 1.—2 August t1onen und Spannungen werden In stan-sıch gemüht hat aufzudecken, Was Ver-
Öhnung verhindert. un! auszusprechen, dıger Auseinandersetzung fortgeführt.
Was Kırchen einander schulden, WE

Der Versuchung eiıner Festlegung durch
eın ormuhertes Credo 311 11a deshalbS1E Versöhnung bezeugen wollen

Als regıonale Vorkonferenz auf dem nıcht nachgeben, we1l dıes nach Me1-
NUNS der Brethren einem immer ti1eferenWeg ZUT /weıten Europäischen Oku- Verständnıs der Heılıgen chriıft ZUWI1-menıschen Versammlung (Graz) hat sıch derlaufen könnte.dıie Konferenz VOIl Kecskemet verstan-

den Da Chrıisten un Kırchen sıch Über weıte Strecken tolgt der VfT.
daher eıner Darstellung des /usammen-dort, WIEe In Kecskemet, ZU Eınge-

ständnıs bereıt finden, daß auch S1€e eıl hangs VonNn hıstorıscher. polıtıscher
S1ıtuation und der jeweılıgen Reaktıondes Problems sınd, dessen Bewälti- der Kırchenführung. SO werden letztlıch

SUunNng s1e beitragen möchten, bleıibt
hoffen. sehr unterschiedliche y Den” VO  E AB

Jürgen Schroer worten ıhrer Jjeweılıgen Entstehungszeıt
zugeordnet: Der „pletistische 1yp  66 geht
zurück auf dıeMarkus EINLAN Das Friedensethos der Gründergeneratıion
(1708—1750) Gewaltlosigkeit und TIE-Kırche der Brüder 1M Spannungsfeld densethos sınd nıcht eigenständıgesVON Gewaltlosigkeıit und Weltverant-

wortung. Verlag Kohlhammer. Stutt- Motıv, sondern her Folge der Forde-
TUNS nach eiıner Urthopraxıe. Iıie Kon-996 180 Seılten. Gb. 89,— zentratıon in dieser eıt hegt auf der
Vollkommenheıt 1mM Leben des einzel-Die Aufgabe dieser Dıissertation ist

klar umrıssen: Auf dem Hıntergrund des 1818 un der Gemeinnde. Weltverantwor-

AA


